


Der fi sten", ofisielles Blal der Pfad- 
Dr nn ; er) Erscheint viertel a 

inzig hondgeschriebene @eikung der Schweia. Ab - 
schriften nurmit Quellenangabe "gestallet. Adlıosse: 
Harianne. kreissier Tnunstr. 5,2125 Token. Bodakhons- 


schluss 3/46: 34.8.I6 Z\% 
54. Jahrgang 


Flnelsy 


Noch aan2 unler dem Eindruck _des dies; 
aelallen) möchte ich allen Beteiligten danken, die es mir er- 
Ummer UA -Eindrücke pra- 
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möalichlen, bereits in dieser Tlieko- N 
sentieren zu können. M-E-R-C-L!! 
Eigentlich schade, dass offensichtlich etlichen meiner Leser 

die Voraussetzungen für eine Doppelseite in der Ar+ von Nr. A[36, 
Seiten A4+48 fehlen. Wie Sonst solHe ich die -ach so seltsamen- 
leaktiomen Verstehen ? 

Für alle Ahnungslosen die hilfreiche Frage: 


here have all +he rs* ame ? 
Long Jime passıng, \Ühere have all 
+he “Flowers * gone‘ ? Long time ago... 


Bereils jetz! haben die Vorbereitungen für den machsten 
'Hieka begonnen ‚Thema: 50 Jahre Fieka - 50 Jahre APV 


Bis dam also. £& grüss+ herzlich Flieky + Restaktion 


+ Zu ersetzen durch ?. eic.Zıg | 
BA an2 herzlich. 


Für die UA-Pnotos danken win der "Lädu Pass! und Herm Sarg 
m xüralch 


Umsere Tilel-Photo Stammt von Vincenz Yonlanthen 6. Qua. Er 
omman. Die Teilne on Ks Exors haben 


net Moto -Spea Exar eilgen 
un& noch viele Ondent "ihr Aue De zur \erkiaung N ‚die wir une 
bei nächsier Gelegenheit im Aiaka abdnucken wollen” wir Üonken allen Tolo- 
Spezialisien für dert wertiole Mitarbeit am +lieka gan2 herzlich. 
Dar Schwyaarstarn hot neue Stalulen (get Führerunsammlung vom 26.5.6). 
Niakys korhmonlar zur Salendiskursion auf Saite 95 (en ) 


2,@ 


Infım 


liebe Schwyzerstd 


vor ca.einem Jahr ha 
interimis-+tisch übernommen. 
u bewältigen, da sie Jurc 

nell stark” reduziert war 
au Idsen, besonders das 
a rossen Teil unserer. 


hwie und or 
er den Echsr Qe 


Is bean u 5 ge Idchaent als Höhepunkt dieser riesiaen Arbeit 
kann En Tührerversaommlung R eenet a RueR 22 indlam dor) mit 
der Führerschaft die Eu Besprechu elatfanden (wobei 
noch Hodifikationen Engebrachl‘ wm wurden‘). Nas Jer Mnmnahme 
unserer neuen Sahkunaoan” Konnten wir den neuen Hm wählen. 

Ich danke an dieser “"Sele Thomas Isiger, Yilu | herali ur die 
Spohine dieses Amtes und gratuliere Zu seiner einsli imigen 











e akan2 verschiedener 
viele wur 
4en neu: 





on Die Corpsleidu reut sich besonders, dass <iieser 
osten num wieder Solar rch ainen bef&hiaten Führer 

Baia ist kam sich doch nun jeder Abteil lunasleiler | bedeu- 
dA mehr um seine Ableilung! küimmern. 


Pilu ist vielen noch als 2 eich und AL Tuareg in bester 


Auch tein2 Allhaus, Para, möchle ich hier herzlich zu seiner 
Wohl als OQm gratulieren. Als Chef der Admini Salon sieht 
gewalfigen Laden vor, der viel Um- und Es 
erheisch 


Hit Abschluss der UA's geht meine ‚Amlszeit! zu Ende und 
ich oanke Allen tür die Ilole Zusammenarbeit während les 


letzlen, doch rechl ereignisreichen und Nicht einfachen , Jahres 
und) wünsche allen viel Erfdag im Schwyzerstärn, 


uU Kunde Case R Yafe. 
= er 


LUONTIE 


wiE SIE ZU DEN TALERN KAMEN 


Es war ein Gag. Ein Kolenweekend am See. Einfach Nauseh, cColce 
ar niente. So war es jedenfalls geplant. Han sprach Der dieses 
unol jenes, und Jber das Kommaneie R ee von 
Bern)! Wir_sind dabei, ist doch klar: 
Nur am_ Teuer sitzen ist zu gewöhnlich. Das Gespräch soll 
beim _Cervelatbraten weitergeführt werden. Auf dem llasser. 
s Teuer auf einem Hass die Tower ouf den Luffmatra2- 
zen. Gar nicht so einfach, ober lustig. 


eim Glufschimmer und be: Halbmond stellen die Rover 

+ dass der Zusammenhalt der Rote zuwenig, e mbelisiert 
is} (nur mit Rolenzeichen auf Krawalte und Hem s gibt 
mehr her?’ Eine neue Tradi-ion. Nein, nicht das Teuer Tor 
dem See. Eiwas anderes. Eine Urkunde an, gehemem Ort. 
Schon, aber... Etwas was andere (uiellsicht]Jar nic mg! —— 
Aber wos ? Taler! Jeder A en, einen ler mit 
ersehen und dem Wahlsfruch mit sich, une! .. , 
Taler muss jedes Jahr q elt werden. Und zwar am gehei- 
men Ort mil’einer geheimen Zeremonie. Aber jeges Jahr. 


Und sie tun es heute noch _so.Nach 17 Jahren .Immer noch 
Ist die Zeremonie geheim . Die Frauen er ben schon lange ver- 
Bsch hinter 7 Geheirmis zu kommen |, aber Bargehlie . Keine 


Verschwörung half . Tas Tolengeheimnis bleibt. 


N propos TPoversch wert: Das_nachste ist in Basel. Die lor- 
arbei in lassen [olles erahnen. Hır eine Role ist <dias Schwert 
ein nugs, ns rosser Plausch, Jen man nicht so schnell Jer- 
Bel Pi > noch noahı) weisst, so frage darach. Ich 
Es e auch schon Fa Sahwert ENT, und KARO 
es deshalb nur empie briaoens : Sch chön 
lange nich mehr im 3 (ca. 086 das lekte Stätten 


Jei2" ist es gerade bei Patria! 


Gehen wir schwerten! 


sıppurt« 


"Trot2 Schnee, Wiot und. challe 

Mönd si dsi „alt ER parlon Art 
und Re EbspraRe! mene 
Wöschbecki >: ga 6 Zügler ihrindie Komero- 
ce zu sich abeaoge (üs technische Gründ 
isch eo leider Nie Tr ander Kg enge 


so wis tradılonsaemäss wär! 

Unde &y si gi EN noch vorde . Nach- 
r hei KM a and amefene 

Ir Pan 





Fur“ q Ag kon Ba greis! A. er 


4 em DK ert ron ee ; 
dien uufe fgnoh wo an ir &n hölle dÜberirie ah 
is ım Summer als W Pr v 
nhllcche. Esixer, vo Ds nn men Die. ISASe 
anda 


NZ WIN] 


Dieses Sommerauartal dürfte a 1S_ ereignisreicheie des 
Jahres sein und das vor allem As wo = es 


uns beschäftigt sind : zwei a a 

Tombola - ra De Ogrammverkauf (Howgli KR el 
(kama) Bern {ardi aueh für ie ein inastlager 
Stat en Sola (5. ist ın Aussicht; neue Tührer Sind 
om Werk, Neulimae &ind einactreien. alles in allem geht 
es sehr -urbulent u, aber es Geht etivas, es lebt. 


Ich wünsche „dass alle de nötige Energie aufbringen 
une! am Schluss nur noch auf Erfolg e Sursekblicken 
können. - Und wer's noch nicht oenart hat : Für Pfader 
und Wölfe findet dieses Jahr wieder ein Sommer prı Paten 
für die u: oder zitweise Doheimgebliebenen stat - 
schaut ” Euch um! 


alı 
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Wir werden Keines der hanen 
Isieale der Menschheit vollkommen 
erreichen. 

Aber wir können uns ihnen näahem 
und es wird an uns liegen wie 


nahe wir ihnen kommen 
(do Gillen) 


Auch wir können nur ın 
Meinscha r unser a En 
Ziel, den_ UA 76 zu erreichen ver- 
suchen. Dabei kommt es nich! 
er, on en mealiehet gie! 
au ige en sondern 
dass ec Ba Bectos Hurt 


(nrarasag 


Im letzlen Tlieko hat sich Ter2o’ von uns Verabschiediet. Ich möchte 
hier noch einmal für ER en in Ber N und im (orps 
herzlich danken. Als sein Nachfalger hoffe ich Eu, eine erspriessliche 
Zusammenarbeit, so dass wir im Tuareg viel Schönes erleben werden, 
enau wie wir & schon an den Exermn 24sammer erleben konnen. 
Sn den anspruchsuolen und erlebnisreichen 1. u. .-Exern haben viele 
Wores milgemacht und jeder hol seinen Kurs nie Nn.€£benso wa 
Tuareg etark am Iennerkurs verIrelen . Allen nochmals herzliche Erle 
\ation zum bestandenen Kure. 

Besonders ciie Absolventen dier Kurse werden \hr Wissen und ihre 
Täahiakelten y: den Lagern unter Reweis en a. Kar 2Uge 





Ziehen ans (und ins) sser der L.2ug Aa loan ze 
der Mi 29 nach Ruf aa (Estavayer). Die Sombhır- WÄR ge 
Asanmen mi! der Neute _Baloo (sie wurde an Hinaslen a 


eröffnet) in den bewährten te in Bösingen. 


Hit grossem Bedauern Müssen wir von Sinus , der lanajährigen 


En 


Sionee -WF, Abschied nehmen. Aus beruflichen Gründen hat sie 
nach Yingsten ihr Arnd niedergelegt. Wir Qanken ihr für ihre 
ea eneya in Tuoreg aufs herzlichsie und winschen ihr 
alles Sute. 


Mit Treude Konrle ich alle unsere Maderfüher zum bestandenen 
ührer kurs befördern. Es sind, Jies King (U2.B), sowie Monch, 
ro Dorın, mpe (ale Li2.A). B-R-A-V- 6% und viel Spass ın 

ihrer Tligkeit. 


Nnalean 


Notizen am Pande: 


-Smoky und Hungo .. den Liz.A- Kurs bestanden. 
- Am tem wird +üc ag und aufdgerdum 
- Neben der ie kon IT; hat eich eine Neue Pole gebil- 
Se ‚deren N er noch een iS 
- Der ' 2. zug führt sein Sola im Berner Oberlanci durch. 
- Wir Suchen, ‚dringend eineln WFT zur Mithilfe in der 
Neute Tschi. un 
u 


DENT MAY WUlsing 


24 wissensdurstige Yoder standen am Samstag vor Halmsenria neugierig 
und auch ein wenig septiech heim Bubenber a ‚ wo der chiegjährige. 
3.Exer unserer beiden Ableilungen ges Tarlıı wurde. Er begann grad mit 
Fe ım Hallen bad, und erst ER egen Br erreichle man das Ri2- 
n -teim in Münsingen .. Während des ganzen Lagers sah man eifrige 
Tuben (und ein Mädchen) die sich mit käre und Kompass, Spil und Rlöchen 
beschäftigen. Auf, viel axis_ und wenig "Theorie wunde ae elegt zım 


u 
Baru 


Ausgleich war 2ucöalch jeder Tag mit einer Stunde Sport au Gekckeri. 
Unsere Höhepunkte: Nachl- OL, Uiebernachten im Blachenzelt, däs selbel- 
estallete Fest. Nach dem Ike auf M verschecenen fouten konnte ich, 
ie dem &-leim, aller den roten. ar “n Be dand drücken. Wenn sich 
ale so einsehen in ıhrem Zug w ngen sois! das ze erreicht. 
das, wır une gesteckt haben. Nicht. at wire ich dem für die 
Verhältnisse sehr kleinen, Tührerteam danken für die Arbeit | die au 
diesem erfolgreichen esultal führen konnte. 


alr 


oO (0) 
[>> 
Do AONCT WALKING 
QDo ( ni \ 
dem unser kalt einen Lic-A-Kurs und einen 2.Exer parallel durch- 
„ulühren im Vor: war, gscheeen wir uns noch einmal classelbe zu ver- 
a ngerichielen eracher- len und 
onnten clonach zu unserer Freude nase en dass (fasl)alle L ge 
nehmer von diesem VKurs eislert waren. Die ae von 2.eker und 
lic-A waren noch besser Aufenander abgestimmt - Unsere. Köchinnen 
bereilelen leckere Speisen zı und gefielen dien ?fadern so gut, class ex 
Ener Sglichen Kampf um die wenigen Plätze beim eich und Abtrocknen 
& ds die Le. A- hi wie auch die” 2.Exeler zu schätzen wussten, waren 
e gemeinsamen praktischen Üburgen und Spiele. Te tver- Kandi daten 
en somil nich} nur Theorie’ sondern konnten ihre Ideen gleich an un- 
Ei Haodern ausprobieren". Auch die 2.Exeler halen ihre “reude daran einmal 
De anderen "ihrern kleine Un ernehmungen Starten au können, An beson- 
ne eglüicklen Anidssen seien die Nacht % a Ei olen 
ar rung ‚das Abkochen im Freien sowie das ah 
Un:Cs war eine Obwechsiungsreiche lüoche ‚che Sekichte kenn absolukn 
Hheo nk. DL wies Pers a ihre Ausgewogenheil glönzfe und! daher 
alle "Role zufrie en stellen konnte. 
Auf Re ER ein Lager in alde wiederholt werde f blues 


De EXET ysensteim 


pelnlen wurde vom 24.3.-6446 der Ii_&xer durch ante). Nach dem Ein- 
Im © wurden 3 4ahnlis gebildet. Techn ge beine kleine eıt Ja die Hälfte 

der Kandidalen ous dem A, me Ds nach wurde ein Postenlauf fiber Moder- 
echnik abgehalten. {r- clienke Zur Information Jer 4 ihrer Sber Jas Wiesonder 
Kondidaten. Am a wurde das Hilagessen im Feien a und La- 
ergegen Stände Bee eilt. an begannen wir mit dem Kursbuch. Re Da 

Bora lernten wir Brücken bauen “Am Nachmi tag ae, „eogen pie ie 
enslags gab es zuerst wieder eg und da 


fond der A. OL stall.Am nächsten a Te 21" Rbands 
ren wir das UR-Led. Am ee kieren der Übermilllungs 
eorie gab es eier Nacht -QL. je das ı e Gelöndesp ie 


mit den ern. Am 8. men Sing Bi lias ‚um mıt uns die 
24 lemen. achmilas war frei. Sonnta ei vn aT es den gr en 
HeeN. Am Aben ben muselen, wi eh et eine ge at mr 

nach besprac en wir die Hike-Pouten. Hm To, arau Muehlen Wir (03 
kam puken. Noch vor dem ie packlen ir unsere Sachen. Nach 
dem lekten Essen im Jeim _starf&ten wir aum Yokm | angen E ke. Ior dem 
Abtreken konnte noch allen Mi. £xer- Andidlaben der role Sern übergeben wer- 
den. Am Dienstag war um 44.30 Abt 1 

wi 


. EXET 1YA 


Der diesjährige 1-&er wurde in Form weier Weekends durchgetührl Das 4. 
Wochenende "im ‚lebacher! bei Laupen stand gan2 im Zeichen“ cler Moader- 
dechnik.— Somariter, Karle, Kompass | Knoten und vieles mehr musste in werigen 
trockenen Theoriestunden erlern! werden. Nicht einmal das Essen wurde ver-" - 
EeE denn auch über Menuepläne und clas Kochen muss der 2-&xeler 
Im \ ein. 

5 2. Wocherengle soldenun beweisen dass Theorie rich! nur_ Selber- 
zweck, sondern dass gemde die Yadkınderlecmik für einen Mader 
von ‚grossem Nutzen ist. — Die grosse Gelöndeül begonn in löger- 
Jschi “von wo aus die 2.Exeler nit all Ihrem Bene Yachı Konolfing 
marschieren mussten. Unterwegs halen sie u.a. inr Nachlessen Zu 
kochen und eine Horsebotschäft. die in der Dunkelheit ber mehrere 
Kilometer hinw endet wurde zu eniziffern und aus2uführen 
Für uns Führer wor es ganz erstaunlich Qusehen , mıt welchem Interasse 
Eon ung £ifer die 2T.noch rech! jungen Hader in der Dunkelheit 
ihre Aufgaben lösten. Auch bei Gen "vielen anstrengenden Theorieslunden 
hat uns die Konzentrationsfähigkeit und das Durchhallevermögen cler 2.Cxeler 
Sehr gefreut. - Wir ehrt Euchallen nochmals zum Bestandenen 
&xer une! hoffen, dass Ihr dabei etwas profitiert habt. 


Bär 


vennerlkurs 11 

oe oO \ [NS A D 

(or dem \ennerkurs habe ich mır folgendes überlegt: Was ist die Aufgabe, 

cbs Ziel des Kurses : Vieleicht ein „4. Exer" bei dern der 3. Exerstoff wieder- 
holt werden soll = ein Plauschlager, für Venner -oder ein Lager, in dem 

man lernt as Tähnli besser zu führen, Übungen vorzubereiten Lager au 

rekognos2ieren usw. Ich denke, jeder der 3 Punkte nat im Laaer ane ?2olle 
espielt, wobei der drile am meisten Z6it in | ch nahm‘ \hallen wir 
och mit den Leitern (Barı Talk, Neptun) jeden ca. 2-3 Theorien, 

die uns das Vennersein, erleichtern werden. Dabeı wurde jede 

Theorie locker und amüsant gestaltet. Dank des herrlich Welers 

bereitefen uns OL, 42-Stunden- Geländespiel und die Übermitllungs- 

übungen mıt keliograph vie SS. 

Im grossen und ganzen war_es ein herrliches, sonniges und ndtliches 

Lager, in dem die gestecklen Ziele weilgehend erreicht worden sind. 

Das Heim Gysenstein hal sich dank seiner Schönen Lage und der 

vielen Döumlichkeiten für den Kurs gut geeignet. 


Primo 
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ai r 
QDo ( I JR TAGEBUCH 


So. 28.3.: Am Morgen bauten wir fähnliweise eine Köche mit Windschurk und allen 
Schiganen". Doch wir baulen sie nicht, um sie dann wieder wegzurdumen, nein, Wir 
Wochlen darauf (auf diem Feuer) ein Mikagessen ‚und zwar Reis mit Sugp- dir 
machten es Prima und nach der Tühenıng leblen noch alle . Nachmilag Theorie 
opografie. 
283: Trüh TFilfnes ve Nondo- pran Cm ie ie keurie, Kompas + kark. 
nde ‚spleissen. Sorvela mit Speck Käse +Nudeln “Theorie Samarıter . Richhaes 
Verhalten ge ind une nicht sicht [2oseUhr) Heliograph. ER 


Di. %.3: Norsen. Cornflakes. Aemter. Theorie Irappem —> käiche -> Rulet 
Bdnsggu. OL. a each er Trapperköche -> Rule 


Hi 34.3: MorcenJumen . Norsen. Theorie Küchen + Zeltbau. Walcı > Hillasessen = 
gheti, ee Unterschriften en " “ ei (ga 


do. 1%4.: Theorie Krokkieren. Ireizeit. Nacht- OL. Todmli de. 


Tx. 2.4.: Tast en aanzen Tag frei- Rover u. Mänsigen: Bücher mit en. 
Gelöndespiel mir "Sch lägere! ee Tadn + Bei baraph" Bücher 
aurückerobest. 


Sa. 4: Unterschriften ab : is an (u ae ü ch ).b 
a ee 


So- EU. Moraenturnen + Rugby . Unterschriften . Rucksack einräumen . Abmaı 
yon Tägertschi nach Bam. Yl.5auhr Ankunft Ellenau ri 


rels. - antreten 


Tr odifionsgemöss führkn die einaolnen geil des Schwyagsiom Mm 
asen Q E S . mails das Marummsantrgken dutch. lortwörtlich 
ins Wosser Allen die rat egramme Ani gblejlungen Hauo beabsichhgle 
2.8. an Weaneı Vo it Wahrsaden kasperli 1, Han rschiadtiich wurde 
oldhemn Mr Nakaton (die ne 


\worban. Wikina wäsuche 2B mi Inseraten Hu 
einsam mit andan Bam-\West Padi- upper gessaler worden waran), 
Noulin 4 N bekommen. Andere Adtallungen vonli sich auf die Mund 
Dee 0 Abteilungen Fi rocht unerschiadich aus: 
Maya: 40 inge 
wikng:  ® 
Inka“: 3 


Sata: 4 


ie 


Hathi -Tikı und Hathi -kilı 
auf dem Taaaelibock 


Als üiking er sind wir mit ungeren Wa e2 en nicht auf Kriegsadige 

inden Non den, sondern Anden friedlic u idezer en rt 

ie dem Töazelibock richteten wir uns gemütli u oe die Venovahonen 
och nicht ganz beendet waren. Miken ın der Nacht mussten die armen Bl 

ieder a daran glauben .. (ein. „nahegel ene "Burg nur noch A Turm eer- 

vi Ken) „war ein eindrücklicher Iinterarund Für unsere Taufe ). 

Am andern Morgen mussten die WIR matdrlich hr Frlihetöck ‚ın Form von 

Wildschweinen, Zuerst erlesen, bevor sie sih nach Wikingerart \hren Speck 

und Schinken ım Feuer “braten konnkn. 

Natürlich fehlte ar ‚ Fostenlouf nicht. 

Ye: Am Monta aaa 6 nahmen wir wehmdE, ih: Abschred 
+ W 


Lem. 





von a Töggelı bock .- Dieses Pia wird sowohl 
rern Wie den When in In Erinnerung 


Hawa 


befürdlerumagen 


Vernerkurs grstapden: 
omster er Nartin Chkere @ 2 Markus König, Alfa? Rugdı Bun ee, 
Mdu, Daniel MH min 6 ippe Comtesse Blacky GC Mark < Higden; Puma 6 
Mepia Jecma 5 Aueh Artus Ierbenien. ee ke Hıffzer; Sprut 6 
an er St v 
er Fresh ierro eter Sprenger sin ıc Seray; rıs M 


3_Exer „uuar Inka Sparta) 

hard Teuti; Ian? Man u taoh: Vario I Ueli „Krähenbi, ie Rue 
Vothus; Fach Theo ed 8 Ai z Thomas Hr 2 er eNarkus ie er; Hi EM ER 
mann; Mixe n urıs AA Ueli er ;E|ek4rus A ar ah 
MV ncene Nol a M A Sclmer, (essna N Temos ee « a 


Ex 
aa L ca Luk ‚ Smile 4 Thomas per Brosme 6 a Kernen; Ringgi 6 Thomas 


Wahhen; wirbub Lichard Marti; Aqua 6 Harn br Martin Nauen’ ächoandert; 
Kid 6 Daniel Haurat Thomas 'Stöckli M; a ‚Pnmann Croix A Markus 
tlaneer,; Moriki M ae Erni; Taiger M a niskerger; Bam bus 
Christoph ih 


huhrerlmunmel 7&% 


Am 21.5.0996 Auffatel beaann punkt JoUhr 45 Minuten 36 Se- 
kunden der Führer bummel ale. Treffpunkt war dliesmal die Busendisia- 
ion Bremaarten bei der sich schon Ih {rüher verschiedene Tahrer, 
ver und 7. wei kleine turde zusammen anden. Nachdem man 
as Adndeschuleln in alle 4immelsrichtungen hinter sich gebracht 
ale, wurde man auch Schon in Gruppen eingeteilt. Jede 
Gruppe erhielt eine Harschroute vorgeschrieben Sie führle von 
Bremgarten durch ‚Stuckishaus nach Unterdetigen. Von dort 
stiegen wir Bis Niederdefigen, um balaı Mile! -und Okerdiet- 
tigen au erreichen. Von Weilem sahen wir Deiigen-Dort und 
Bel -Siaheg (alles hat seine Ordinung). Wir“erreichten den 
Yimmunasort Über Wiesen und “elder in dienen sich uns ei- 
Bis Hindernisse in Jen ne ae (zB. doppelt abgesicherk 
(elektrisch und mit Stacheln) Zäune alpine Tretminen —Kuhfladen 
usw.), die wir ale Mader rattır ich alänzend meisterten, wir 
traferi urs dam mit_der andern züJ einem geseligen Rei- 
Sammensein, um eim Feuer, in dem ainioe Versuchten ihre 
Cerveots schwarz werden au lassen. Die nächste Station 
war der Wohlensee auf Jen eich einige a re mit gemie- 
4elen Tacıdelbooten wadgten. Die Insassen eines Pocotes Yrlablen 
eine regelrechte Feuafahl (wörtlich zu versiehen, denn Sie ruder- 
den unabsichtich kreuz und Quer über den See). Aber auch 
sie, erreichten eiwas vVersphtet das Gemeinschaftszenttum 
Gäbelbach wo sichnun auch die „Wanderfaulen' uno! ‚Ver- 
sammlurosmäüden' einfanden. Nach dem Ossen (es gab Birche- 
esli) versuchte Börı noch, von seinen unzähligen unsichtbaren 
M-Nödeli („Tür Js Chnopfloch sochly, dermito nufne ol'Chenner 
chöi erchenne!) \oezuwerden:. leide; fliaute_ dann die Stimmung 
Es 5 \ was nn Ki nicht müde ‚Whrer veran De, 
Si noch in einem MiniaoltSpiel zu messen. Aber mar war Si 
einig: €s_ het mau ar umdesig alaat, mir gbh nächscht Jafr 
uf jede Fou o wider! 5 


| & (2. fag Ad RR kwu-dL 
zer ÄH Inka) Ur 7 


- 1/2 =» 






Jr Y\ 


Ikenner: Modi got Allem ‚Bern, Abt. 
on Ae is bo Wölfe ‚Yader und Maclessen 
aus dem sleld - u Qarhus -Heim. 

Übungen : Am Kia? un baw. Dienstag- Abend. 


AL: Yan Hanni ‚Chuß, Tel. 51 'f6' 07)‘ 


Nas u man in einem Schlikelweekend ohne 


7 Mai ichkeien do. I. ril in Schönried haufen- 
Nele og eckt.Auf_den lehlen Schnee- 
Ei ein Em er (Blolschnass ist ur 


der Yı Vehamı Süden che din dernislauf, der mi 
iern und Stöcken a steckt wurde \so kamen 


iese au 2 Er jer Ki unkr Kar 
Eine riesige a {0 5 siaa 

‚ Führer A er, doch aa ac halen di die Kosse 

raubt und skeikten 3 „Vorgesehenen DL. 


ach viel AR ng (die Kasse Aa nd un- 
un A en zweites N die 


ig ea Sal rc Ahnung be at Schdisseln 
get Pe Geh Schneelos Et aber strahlend Sonnigen 
w 
Bi 


ie immer | 





?S: Qwundrige sind immer willkommen! 








Die Pfoderei hol schon zu vielen 
Akhvitaten nn Bene die 
nich unmihelbor mi päder!- 
4 schen "lähakeitsgabi e} (wem sich da 
Überhaupt "Grenzen ziehon lassen)ge- 
E ich denke do von allem an 
Be an oa 
obor auch ans Hoh 
lalatarom soll nun a 


I werden. 
Einige or und Führer der Abtei- 
A lung un annen Yor ainigen 
Jahren, unter "Tag" au kriechen 
unlerindiscre Gate au onlorschen. 
Dia Qrston Erlebnisse anuackl en ein so 


fosses Naresse dass Aus dien "Gele- 
enhaids grüblarn! son nn " Höhlen- 
Be 















wurden. De Organısa - 
chi Schw& ausnan ala 
Bin dr rschen wurde rundet. 
heute die köhlonäruppe. 
4 Rnor Obtöllumgen a 
ena SoWwin die“ Teie Köhlen- 
druppz so u die #önlengruppe 
a 
Von 2, ahren, im Sommar as 


„. fand a der Cbarstockendl Ip das 
® arsle Veoen -Loger $ Fi 
>» Während “aenn 1 emken 


R, +Hicho uneer kun { 2 On et 
Sk 


 ächammisse dies 
BR nen: Könlonklakerei „unge Rx mit Kialer- 


hilffmileln Grundkonninisse der Geologie vor, Allem den Yb Vormessungs- 
Yurst und Sonaeichnen sowie Wweilareg rhchr. Wahrend diesam Re og, Nam om 
Cheibaenhorn aahlreiche kleinere und Ka dssere Höhlen antdackt , berälts bekannte 
Yöhlen a L Vie er war viel tur2, um alle "Löcher! alı 2rlorschen Und 2U 


lortieren. So fanden denn neben den aohlreicnan Wochenendtouren he 
4975 wiederum Jugend - kühlen Een im Be nz statt: Neue #öhlen 
DR ne und nn) ( on weitorerforsch chlosson. 
t das Inlon AAN # Spockhorn nich! olstandi Ahlossen, 


Noch I din Arbeil in inioen, Aönlan liche =eit in A or nühman. As 
orsies ardsspros Bosulkat erschien im Iehlen arbst der Höh Enfünror Srockhorn, 


Se er dia verschigdenen Höhlen a 


— 1 — 


u Die T&Hakoit der Anlanforscher beschrank 
_ sich jedoch keineswegs auf das - 
hornagbiet A, 0dos ee I Touron 
|.n dia WS-Hbhle ‚cas, Nidleloch ı 
den 2appe leschrund | im #ollock (VorInansporb) 
USW Aungere Yhrt. Aussardem arbaitelen 

J viole Mitaltader der JO bai den Projek- 

| ten der akrionen BE und Inlerlaken 
mit: im PBärenschacht wie im Tausticch. : 


Dia köhlen Mama anisigrte 
\ im Sommär es 35 ein im Craux 
d'tntor un JO reisie im Harost nach 
ax SsY antreich | um die nn ana. 
2 Ortabm Schmuck  Qusaestaltolen 48 hlen 
“E dies%s Gebieles kennahaulernen. 


Auch für dieses Jahr hat sich die J0 
in od beRaceB oz vor- 





RAN SE Rekoanoszieren wines neuon 

hin a ri ne im ne 
sooaahie: au in im Dia 

ans en rbön im on En ache 

a an a ron in 


er diem 
hnan sei hin (dass sich auch 
Wrachldceng Schwyadrskärnler On die- 


= Arbeilen der JO a le haben. 

vor xuraem fand eine Wialleloch- 
od far die "allen" 6. Qugs-Vonner uner 
Tolks Leiluna Stall. wor sich für die 
Höhn r, Intgrassigrt ‚Kann Jjocler- 
act ın Aeı JO milmachen. Die u 
dos I0-loilers sei deshalb noch & 
wähnt: Thomas @lur, Melchioreir. alıs 
3027 Bern. Tel. 56 63 0} 


Nagı 
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* hrowandl. 


Orleang 


aWir sind heute von Surinam 
ommend in New Orleans eingelaufen. 
ur2 vor Auslaufen ın Yaramaribo/ 
Surinam erhielten wir noch e£inmal 















ramme gleich mal warten, damit 
ch den Flieka und ‚zur feier des 
Tages, ein paar GSläschen Yum aenies- 
&en Konnte. Hier kurz einige Details 
zu meinem Schiff: mis General Gui- 
‚ grossies if unter Schweizer- 
& [lagge | 54 Zoot , L 222m, d 33m , Massen- 
Su frachler (nel Kohle, £rz, Bauxit 

izen usw), Geschw. 45,5 Knoten Naschinen- 


' 


starke H'VooPs, Resakung 29 Nann. 


m Seit meiner Anmuslerung im Oklober 
in Bremen \efen wir foldendle Häfen 
an: Narvik (£isener2) -Antwerpen (enlladen) - Baltimore (Kohle) - via 








Tanama mach Tukuyama (Japan] (entladen) — Vancouver I!BC (Kohle) - 
long Beach Cal. (Kohle! -vio Ranama €mden (entladen) - Raramaribo 
(Bauxit) -New Orleans ellasen und Weizen laden für Russland). 
Als Tunker bin ich verantwortlich für Telegramm- u Telefonwerkehr vom und 
zum Schiff. Welerberichle, Lieberwachung de& Seenotverkehrs, Unterhalt der elekho- 
nischen Anlagen und die Schiffsbuchhaltung und Zahtags abrechnungenr dier 
rew.-Jn letzter Zeil halın wir meist Schönes und heisses Wetter und in den 
reien Stunden war man somit meist am „sunnele" oder baden, natürlich 
im Schilfsschwimmbad. Ich beabsichtige, diesen Sommer wieder in die 
Schweiz in die Ferien zu kommen. Nit bealen Arnıssen F 





ode 


| Am ersten Maisonn! ag > 


fand wie alle JAhre 
das (Quer durch 


Bern statt, zum 
zweiten Mole SS 





auf cler 
neuen 
Strecke 
vom 
Sadt- 4hoa- 
ter via 
Kaserne 
‚ hnauf 
ins Turner- 
siadion Wank - 
dorf. Erneut 


war der DI da- 
bei diesmal mit je 
giner Sr ın in 


Vereine Padi Se eh Sy Er here 
ereı usw.) - S 1 r 
Jahrgänge 1dbl. 65). Hainniglich N u ach we erst- 
mals‘ seit 8 Jahren cOen ga D zen Tag über wunderbares 
ee BR vn Mr m ra uter Laune , undents; 


pre- 
ware ch } U LM yschaf‘ 
| ne iu ie Leis A er nsere a F 


Sy (ca Es: ahre im Schnit) und 

ug Jrondem-oder IN „vielleicht gerade <eswegen- 

A 13 S f. eln eine a a 

Be ndJmannschaft kldesierte sich genau in der Mile A 
Umfresendden 

. 10. rend, An 

dieser Ste Ile as N, 

ufern u.a. 
Fe den Yel Er 
im Sladion + Be- 








ma er?- 


EEE. 
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Von den ersten 
Übungen bis zum 
pertek en Auftritt 
ist ein langer 


Weg... 
De Ha pie ” 


- 


N 


\ 
\ \ ns 
Ss Er 
Ei 
| 





Tas erfoigreiche Tühnli 
erstmals auf der Bühne, 





Prominenter BResuham UA 





-AQ- 













Der seit 30 Jahren massaeblich am 

UA -Erfolg beteiligte Ye Peoto Nas- 

kerbiieiner Gm Sädtheater, var auch 
'esmal wieder A . A 

viel Applaus Me a 


Ausnah se Schwei hie, mal 
ie Schäusrielen, Aabır he oben) 
ist der Begisseur um bered 


Zufrieden mit sich 
mie r Welt: Securi- 
Jösnächter Hänni 
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Wizim Härchen sah es aus: Wie immer erfreute sich das ausge2eichnek 
Wolfsballel der ungetei Hen Gunst dies Publikums. 


Aufmarsch der Olympic -Mannschof- 


Jen: auch hier wurden oiie Wölfe mit 
-24-  Qrossem Applaus bedacht. 










S}ol2 
kuss. 


, FTyrabe im | 





nformatio 





nsbUiro 


(aları SR 





Anno: für die Husik 
zuständig: 


Buffet und Reiali: Der da nichts 
fand, dem war wirklich nicht zu helfen. 





PS: In der nächsten Nummer: 


lieky‘ 5 - 
j u ae lese appellation 





JAHRESVERSANHLUNG 
A9ST6o 
Millwoch den 40. Möra 4916 
20'° Uhr im. Hotel "Adler" Bern 
Gerachtigkeisgasse + ' 
Anwesend: 47 Entschuldiat: 7 





Traktanden: 

4. Protokol der Johrasvesammlung 4975 
2. Jahresbericht dos Obmannas 

3. kassenbericht und Budael 
4. Wahl ES Vorstandes und der Revi- 


oren 
5. Aogramm und Verschiedenes 


A. Protokoll 


das Protokoll der Jahresversamm lung 4975 vom 
ee 20'° im Grossan Hoeimsadl | 

._._ Sehwyaarstärnweg AR wurde wie üblich im TUEKA 
Nr a, Juni 4935 | publiziert. 


2. Bericht des Obmannes 


Dos Jahr 975 ist ohne 2 Ereignisse aladlaufen (nachdem 494 dor 
ee un a well yuoren nn en Zu „ „lee 
) und 2.B da 0ass jedes - Mitqliad viermal im Janr staunen 
nt Rocher au or bekien Sakın end re Tal Dae- 
hielt. Für die ses ochende Gestaltung des nunmehr auch Schon ei 
"Shuyaorstärn". Bates (De2.1926 grschon die grse Nummer!\und das grosse \ir- 
ständhis für den APV wind ger TLIEKA- Rodaklion heralich gedankt. - Sojchrig ist 
oder wird auch dar APY | dessen genaues a «igentlich nich! b&kannt 
ist. In ces Jublläumsschrifl 493% heisst es darüber: "mM Jahre 1995 (d.h.im Anschluss 
an dos A. una Break in 3m wn) wurden unsere Wossiven'“offiziel in Altpfüd- 
inder um, ie im "ikpfadfinderiervand Schuyaerstörn 2usamn hassen. 

erlnakh Jibses Verbandes | Ofm. Hanns Juncker übernahm auf Beginn des Sahıes 
AND IQ A die Qr seither ununterbrochen inne gonabt hat." Damit dürfen wir nun 
won! düs Sojährge Bestahan Unseros YWerbandos Ikiem und vor allem unserem Gründer 
- "Schuyaorsiäm' Und Apvi- kannas Juncker unsefon barzlichen Dank aussprachen für 
alles was wir dank seiner Iötigkeit erleben und ampfangen durften. WIE hoffen , 


A 


in dinem kleinen APV/FUIEKA -Tost des Jubiläums gedenken au können. 
Mitglieder bestanc! APV: 1975: A062 A916 : A061 davon WU im Ausland. 


Aus unserem Kreise änd im Jahre 4944/75 verstorben: 
3.De2.1974 : Alex Möhr Langenthal | 5. 2ug 
45. Aug. 975 : Trie. Rinderknocht | 2. 2ug / Boveis 

:%. AR Sterchi \Griaei" 4 In 209, RS/BL 
30. Ion. 9% : Fri Teuscher Au Schdfii/a. Zug 
2%. Jan. 9% : Sabine Hösli- Iefermehl | 2Wrich (8.- 2uQsGole). 
%. Fobr. 1935 : Gerold Moser 


3.Kassenbericht und Budget : 


Kassenbericht 4945: nach , Bericht von kaler mit Applaus genehmig! . 
Budget AQIe : Einstimmig genehmigt. 


A. Wahl des Vorstandes und der Revisoren : 


Demissionen liegen kane \or ‚der Vorstand is+ wigder wählbar. formakon : 

HU. WWrslon Obmann; +ed Tschanire, Kassier, rad Burren ‚Sekretdr;, Beisilzer: 

onnes Juncker Jans $aur sen. Waller Bretscher, Frita Reust Elisobein Wüthrich - 

Engel ‚Marcel Schngider nl 

Rachnüngsreuisoren: Chrishan Xaufmann und Samuel, Stöckli 

Suppleant: Walter Tachsel wurde mit bestem Jank für seine langidhrigen Dienste 
erMassen. Mau: Heinz Ahhaus vlo Rana 


5 Trogramm und Verschiadenes : 


Im Jahre 496 !St wieder ein UA Afalig (49. und 26. Juni im @sino).Vie Thundsae- 
Rundfahrt soll durch einen anderen “Anlass Orsetzt werden \ortüg Rene Gardıi 2), 
Sodann feier der APv sein kleines APv/FUEXA Jubildum "So Jahre". “Weitere An- 


ungen? 
Kenn cos 4. Teiles : 24.2°h 


Im 2. Teil cos Pbends b£richtet dipl. Arch.Wily Alhaus Uber seine China - 
Reise im Welaken Jahr. - Haralicnen Tank für die interessanlen Ausführungen ! 
Schuss der Wrsammlung:: 22.55 Uhr. 


APY- Nachrichten: 


Narcel H. Schneider. Ara hal sein Amt als Mulahonsf{ührer des APV im Hoi 
dieses Johres niaderaplogı. Wir danken inm für seine vieljahrigo Arbeit und wünschen 
ihm ales Gule. As Nachfogerin hat sion Barbara Frick „Snere han! zur \erküugung 
agsielh . Meralicnen Done! 


Am 2.Ruqusi heiralon ®iska Limacher (smar) und Martin Bühler (konag). kerz- 
\che Glückwünsche". Wwusche 
—25 - 


von jeulara: MEPHE 
Dil mmaene ILL 


Um diesen Titel zu ee muüisgen wir schon 

rözisieren und sag pe Mephe '. An einem 
dıbil [oum istes nun He; ar Bi nn Wekbitek k zufun undaus 
diesem heraus ergibt sich, dass clie Mephe am ?.Mai 4996 
als aweıte Fosengeuippe ser Fadfinder - N Be ren worden ist, 
Der Name, Mephe! war aber nicht von Anfang an ebein "sondern er schdälte 
Sich ers! dann heraus, als der Zu Antara © ehluse | (esle Tormen Onnahm . 
Grundsdtzlich bedeutet er ‚Hora Gere und ph > Erziehung in eng: 
keit Mi einer „netzlung lang, „ci dann das Wort ‚Heghe ae gab beı 
Nicht ‚eingeweiht en_ein FÜR Iselroten. Auch das um Bol der Hephe er - 
we erte das Problem a: lem es stellt sich lıkende Arme uncl 

dar, deren Ausstahlungen auf die Io ER des Pfocfinder- 
pesetzes hinweisen. 

r Hesneechalfizin der Mephe museie -rok A Hadtın- 
dererlebnisses und Willens Jes Zusammenhaltes an vn eschmi edet 
werden. Gemein nn ah ı a ın em und‘ klenerem 
Rrandy ie ufe  w an: che 'Zusam£n künf%e  Russprachen cınder F 

Augen ehr oder weni ge Pekuisionen öslen sich ab ‚und wenn 
. in und da die Bande ae wollten so tauchte immer wieder ein 

ter Geis! auf, der claran erinnerte , Jass die Mephe nich! irgendein 

el ein Klub, sondern eine Gemeinschafl_sei. die ein Ideal im Vahmen dies 
chen au realisieren versucht. Harte Toben slellten E Orde- und 
nn und u.a. der Aktivdienst ja3a]us Jar, vo die Kon- 
Jakle nur auf dem Korresparglenzueg, au aufrecht erhalten werden kon 
aistierfe 2.B. ein Tel P EI ren ‚clas leider 

chi mehr auffindbar Ser und ofenkor ın Een ı e el ı 
& gab auch Mutationen, und den ardssten Zuwach chlen cldie En 
1917-33 ‚ols die Mephe A6 Mitglieder zählte. Eine Gesunde Frumpl 

ienie der Entwicklung. Am Jubilaumstag nahinen, S Haan emal bares eo 
deil. Acıslandabwesendl ist Span, und dürch den Tocl haben wir Carol 
verloren, dessen ou ihm nach kurzer Krankheit er z igle: So \östen 
sich Über ein halbes Jahr tm nclert Treud und Le und untermau- 
erlen das Zusammenaeh Öriakeitag ge Jh hlin o.; und kronken 
Bar. Höhepunkte wore jeweilen Jubilden uno! Besuche aus diem 
Alsland. 

Anlass zu aliesem Bericht qibt indessen Jas 50 -|Ahrige Jubiläum, 
das ım ‚Sinn und Geist unseres Leilspruches ae würde. Die an 
einem Höck vorge brachie Ider cas londschaftikh er und historiech 
interessante Gebiet im_ Raume 'Jles Bodensees und des Pheins 2wischen 
onslanı und Schaffhausen zu besuchen wurde von lupf sehr um- 

ıQ organisiert. 


.. waren die Reinhart - Kunstsammlung in Winterthur, wo 


— 2b- 


Schlarag ein wertvoller 
Cicerone war; dam lon- 
stan2. Heersburg Insel 
Mainau: ‚Stein am Phein 
Und Schaffhausen. 

ei prfliche „Jubildums- 
akt‘ fand in Golilieben 
in der  Drachenburg! 
Stall, wo auch Wisähe 
ale Verbindungsaliecl 
zur Abteilung Unter 


Uns war, 
Die anfänaliche Ent- 
wicklung der Mephe 
2eigle wie Mino in ®i- 
nem Jubildumsreferof 
dardat, nich! andere 
H en als ge einer 
weraruppe allgemein. 
Man griff in len Themen vielleicht was hoch: Hypnose und Suggeehän waren 
Diskussionsstoffe. Auch mit skurrilen Formulierungen wie erzentfische Nummern, 
rälselhafte, kurdische Bande Aunne des Innern "und Aunne es Husseren, 
war man nich! wählerisch. Doch man pfiese, und das isi wesentlich, 
die Kontakte unter sich und auch mit Anderen #- Kameraden. Aominista- 
Jive und organisatorische Probleme wurden zur Zufriedenheit aller erle- 
digt Eine =twas Iückenhafte Capsula client heute dazu, das Lebene- 
bild der Mehe zu skizzieren. Wesentlich aber ist, dass man grosso mod 
sagen kann , die Ziele sind erreicht worden die vor BoJahren programalı- 
schen Charakter halten. 
De Mephe erhebt nich! dien Anspruch, im Roverwesen das sich als Begleit- 
erscheinung zum afinder um entwickelte, unersekbare Piorigrdionsk ge- 
eistet zu haben Doch+trug sie dazu bei, Jass_heule die MR Tover ein be- 
ochtenswertes Element inder schweizerischen Povershaff sind. Ä 





Un- Das 
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Herrn 
Ueli Studer 
Steingrubenweg 24 


Adressänderungen bike an: ea. ı 
A Inder Schwyzerstärn 1 TEEN 


erstärnug: eg) ARa 
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